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WOCHENGEDICHT

Der Herr Direktor
Von Ulrich Weber

Herr Generaldirektor Feurer,
in seiner Bank ein ungeheurer,
begabter Mann in seinem Fach,

der legt die andern alle flach
mit Zahlen und mit Argumenten:

die Volkswirtschafter und Dozenten,
Partei, Gewerkschaft und Verband,

die linke Hautevolee im Land.

Sogar den Preise-Uberwacher

legt er mit seinen Zahlen flacher,
womit ihr jetzt wohl alle wisst,
wie wichtig dieser Feurer ist.

Der Anstieg unsrer Hypo-Zinsen
wär' ohne Feurer in die Binsen!

Am Samstag letzten Wochenends
hat Feurer im Mercedes-Benz,

von Freude und von Stolz geleitet,
die Gattin in die Stadt begleitet,
um beizustehn mit Rat und Tat.
Beim Markt erstanden sie Salat,

beim Milchmann Käse, Rahm und Butter,
beim Metzger Wurst und Hundefutter

sowie zwei schöne Koteletts,
und dann war voll das Einkaufsnetz.

Da fragte bleich Direktor Feurer:
«Warum ist alles soviel teurer?»
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